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2. Kaum bricht der Morgen an,
    hört man des Vögleins Sang.
    Die Wachtel tut schön schlagen,
    das kann man willig sagen.
    Der Kuckuck schreit im Wald,
    daß's durch die Täler schallt.

(                  )

44. Ist wohl ein' schöne Zeit (Erntelied)
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